
Protokoll der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Limbach 

vom: 30.06.2020 

Beginn: 19:00 Uhr Ende:    21.30 Uhr Ort: Haus des Gastes (Saal) 
___________________________________________________________________________ 

Unter dem Vorsitz von OB Ralph Hilger waren anwesend: 

Als Beigeordnete: Manfred Brenner (1. Beigeordneter), Nadja Hachmann (2. 
Beigeordnete) 

Als Ratsmitglieder: Jörg Pichlau, Thomas Schneider, Jörg Reifenrath, Tim Becker, 
Nadine Knobe,  Julia Bongartz 

Als Schriftführerin: Nadine Knobe 

Tagesordnung 

Nichtöffentlicher Teil  

1. Beratung und Beschluss über Antrag zur Gestattung eines Leitungsrechtes 
über einen öffentlichen Wirtschaftsweg 

Der Antragsteller ist Ratsmitglied Jörg Pichlau. Nach kurzer Vorstellung seines 
Vorhabens verließ er für die Zeit von Beratung und Beschluss den Sitzungssaal. 

Beschlussvorlage: Dem Antrag auf Gestattung eines Leitungsrecht zwischen den 
Grundstücken Limbach, Flur 21, Flurstück 188 (Hauptstraße 17) und Limbach, Flur 
21, Flurstück 200 (Hauptstraße 19) über den gemeindlichen Wirtschaftsweg Flur 21, 
Flurstück 192 wird stattgegeben. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig ja. 

2. Information über Grundstücksverkäufe. 

Der OB informierte über folgende Grundstücksverkäufe: 

a) Unbebaute Grundstücke 
Nisterstraße, Hauptstraße 10, Im Schlag 11 

b) Bebaute Grundstücke 
Hardtweg 4 

3. Information über Pachtangelegenheiten 

Der OB informierte darüber, dass der aktuelle Fischerei-Pachtvertrag für die Kleine 
Nister zum 31.12.2020 abläuft. Die bisherigen Pächter, die Eheleute Michael und 
Marion Fabig aus Limbach, haben ihr Interesse an einer erneuten Pacht bekundet. 
Zusätzlich zur Kleinen Nister besteht dabei auch Interesse an einer Pacht der 
Weiheranlage sowie einer gelegentlichen Nutzung des Tennisheims, u.a. für 
Seminare. In einer der nächsten Ratssitzungen soll hierüber mit den Pächtern 
gesprochen werden. 

 



Weiter informierte der OB über das Interesse der Eheleute Ansgar und Astrid Küchle 
aus Eichelhardt, die komplette Tennisanlage zu erwerben, um dort künftig ihre 
bereits bestehenden Unternehmen „Wildnistage“ und „Heilungszentrum Westerwald“ 
zu betreiben. In einer der nächsten Ratssitzungen sollen die Interessenten die 
Möglichkeit erhalten, sich und ihr Vorhaben vorzustellen.   

 

Öffentlicher Teil  

1. Allgemeine Informationen 

Wärmebildkamera: Die FFW Luckenbach bietet aufgrund unserer Spende an, die 
Wärmebildkamera den Limbacher Bürgern vorzuführen. Hiervon soll nach „Corona“ 
Gebrauch gemacht werden.  

Wechsel Forstamtsleitung: Der bisherige Leiter des Forstamtes Hachenburg, Herr 
Harald Hericks, ging zum 31.03.20 in Ruhestand. Nachfolgerin ist die bisherige 
Stellvertreterin, Frau Monika Runkel. 

Sportplatz Streithausen: Über das Thema „Zukunft des Sportplatzes Streithausen“ 
wird in naher Zukunft zu diskutieren sein. 

5G: Das Thema „5G“ ist mit einer konkreten Standortanfrage eines Netzbetreibers 
über die VG in Limbach angekommen. Die Anfrage wurde seitens des OB mit der 
Bitte um Mitteilung der Anforderungen an einen möglichen Standort sowie dem 
Hinweis auf weiteren Informationsbedarf – auch seitens der Bürger - sowohl von 5G-
Befürwortern als auch Gegnern zurück an die VG gegeben.  

ZNL-Prüfung: Am 25.07.2020 findet ein Teil der Abschlussprüfung der vom DLR 
organisierten Ausbildung zum „Zertifizierter Natur- und Landschaftsführer 
Westerwald“ in Limbach statt. 

Versicherungsfall: Ein Gast von Peter Hilger hat sein Fahrzeug auf dem HdG-
Parkplatz durch Überfahren eines lockeren Kanaldeckels beschädigt. Die 
Versicherung der OG hat den Schaden beglichen. Der Kanaldeckel muss 
fachgerecht ausgebessert werden. 

Fördermittel: Die OG erhält vom Land eine Zuwendung für Fällungen von 
„Borkenkäfer-Fichten“. 

 

2. Berichte aus den Aktionsteams 

675-Jahr-Feier: Durch Corona haben bislang keine Treffen mehr stattgefunden, ein 
nächstes Treffen ist jedoch für den 11.08.2020, 19.30 Uhr geplant. 

Ortsbild & Liegenschaften: Preise für Säulen für das anonyme Grabfeld sind 
angefragt. 

KJ&F: Am 25.08.2020, 16.30 Uhr kommt das Spielemobil des JuZe Hbg. nach 
Limbach. Außerdem hat der Spielplatz nach erfolgreicher Wahl einen Namen: 
„Mühlenspielplatz“. 



Öffentlichkeitsarbeit: Es werden Fotos von Limbach für die Homepage 
benötigt/gesammelt. 

Senioren: Der „Söngowend“ ist ebenfalls Corona zum Opfer gefallen und somit bis 
auf Weiteres ausgesetzt. Erfreulicher Weise sind unsere Senioren und sonstige 
Hilfebedürftige durch Familie und Nachbarschaftshilfe auch in Corona-Zeiten gut 
versorgt.  

Vereine: Durch Corona fanden keine Aktivitäten statt. 

Natur & Umwelt: Blühstreifen „Ale Held“ wurde bearbeitet und neu eingesät. 

 

3. Planung zweites Halbjahr 2020 

Straßensanierung: Ausbesserung der Straßen wird fortgesetzt, wahrscheinlich ab 
August, es wird etwas teurer als vorher. 

Anonymes Grabfeld: Einfriedung des anonymen Grabfeldes, dann auch Reparatur 
des Törchens am Haupteingang zum Friedhof vornehmen. 

Spielplatz: Kleinere Reparaturarbeiten auf dem Spielplatz (lt. Protokoll d. 
Spielplatzprüfung), Schild mit Namen des Spielplatzes anfertigen. 

Baum- und Strauchschnitt: Ab 01.10. (bis 28.02.21) sollen insbesondere die bei 
den Dorfrundgängen erfassten Baum- und Strauchschnittmaßnahmen erfolgen. 

Bürgerengagement: Die Dorfbewohner sollen durch gezielte Ansprache und 
Angebote weiter motiviert werden, sich nachhaltig einzubringen. 

Denkmal: Das Denkmal muss dringend überarbeitet und ausgebessert werden, ggf. 
Treppe sperren. Mit der Sanierung soll in 2020 begonnen werden. Der 
Bauausschuss kümmert sich. 

Homepage: Die neue Dorfhomepage soll live geschaltet werden. Danach sind alle 
Bürger aufgerufen sich am weiteren Auf- und Ausbau zu beteiligen.  

Tennisanlage: Bis zum Jahresende soll eine Entscheidung zur Zukunft der 
Tennisanlage getroffen werden. Um die Bürger auch hier einzubinden („Bürgerdorf“) 
soll ein Aufruf im Inform zur Ideeneinreichung „Tennisplatz“ erfolgen. 

Wald: Im Herbst soll mit unserem Förster, Herrn Bettgenhäuser, das weitere 
Vorgehen hinsichtlich Naturverjüngung/Neuanpflanzung an den unterschiedlichen 
„Borkenkäfer-Schadstellen“ individuell abgestimmt werden. Eigeninitiative ist gefragt!  

Bauhof: Es soll eine Inventur des Bauhofs durchgeführt werden. 

Stegprüfung: Die Prüfung der Stege (nicht der Steinbrücke!) kann laut VG durch uns 
selbst erfolgen. Dies soll für Eichen-, Jäger-, Mühlen- und Spielplatzsteg sowie die 
Brücke Ecke Bergstraße/Lehmbachweg künftig einmal jährlich durch den 
Bauausschuss gemacht werden. Start noch in 2020.   

 

4. Verschiedenes 



a) Offene Punkte aus „Verschiedenes“ der letzten Ratssitzung: 

ÖPNV: Ein Anschluss der OG Limbach an die in Streithausen haltenden Buslinien 
270 und 271 des Kreises Altenkirchen kann laut der Kreisverwaltung AK nicht 
realisiert werden. Auch die Kreisverwaltung WW macht keine Hoffnung auf eine 
Ausweitung der Busverbindungen. Anders als im Kreis AK, der die Buslinien als 
Eigenbetrieb betreibt, werden im Kreis WW die einzelnen Linien ausgebschrieben.  

Erhöhter Lkw-Verkehr: Das erhöhte Lkw-Aufkommen seit Beginn der Bauarbeiten 
und der Einrichtung der Umleitung an der B 414, von der auch die 
Nachbargemeinden betroffen sind, wurde an den LBM adressiert. Eine Optimierung 
der Ausschilderung wurde inzwischen vorgenommen. Das Thema wird weiter 
beobachtet. 

Geschwindigkeitsmessung: Der Auf- und Abbau des Messgerätes muss durch VG-
Bauhof erfolgen und kostet insgesamt ca. 150,- € je Standort, die Ausleihe selbst ist 
kostenlos. Eine Geschwindigkeitsanzeigetafel kostet ab ca. 1.500,- € aufwärts. An 
beidem besteht derzeit kein Interesse. Als Alternativen zur Anzeigetafel: 
Hinweisschilder/Aufsteller anschaffen oder selbst gestalten. 

 

b) Neue Punkte zu „Verschiedenes“ 

Absicherung Rainpfad: Anregung einer Bürgerin nach einem Vorfall, am Rainpfad 
ein Hindernis zu errichten, um ein zu schnelles auffahren auf die Mühlenaustraße zu 
unterbinden. Entscheidung: Der erfolgte Appell im Inform sollte ausreichen. 

Öffnung HdG:  Wann soll das HdG wieder geöffnet werden? Corona-Auflagen für 
die Zeit nach dem 31.08.2020 (= aktuelle 10. Corona-Bekämpfungsverordnung tritt 
außer Kraft) abwarten und dann neu besprechen. 

Umgefallene Bäume: Zunächst keine Aufrufe im Inform. Wer sich meldet, kann 
Baum kostenlos haben. 

Kompostplatz: Öffnungszeit wird im nächsten Jahr auf 1 Stunde reduziert. 

Ruhebänke: Es gab eine Beschwerde über verdreckte Bänke. Die Säuberung und 
Überarbeitung der Bänke ist in Arbeit. 

Beamer für HdG: SV scheidet aufgrund von Corona als Sponsor aus. Klärung nach 
„Dorfrundgang HdG“. 

Beflaggung am HdG: An den beiden Fahnenmasten am HdG sollen im Wechsel 
folgende Fahnen aufgehängt werden: Europa, Deutschland mit RLP-Wappen, WW, 
Limbach. Die Beflaggung soll künftig nach dem Beflaggungskalender des Landes 
RLP erfolgen. Außerhalb der offiziellen Beflaggungstage hängen WW und Limbach. 
OB recherchiert die Preise der Fahnen. 

Kleidercontainer: Der Kleidercontainer soll vom HdG zu den Glascontainern 
versetzt werden. OB klärt Durchführung mit Aufsteller.  

 „Feierowendhött“: Die Beleuchtung ist bewusst so hell, trotzdem ggf. gegen 
dunkleres Leuchtmittel austauschen. RM Jörg R. kümmert sich. 



Straßenlampen: Ausschalten spart nach Auskunft des zuständigen Dienstleisters 
(Firma Müller) keine nennenswerten Kosten wg. Schon eingesetzter LED-
Leuchtmittel, Vorgänger-GR hat dahingehend gute Arbeit geleistet und effiziente 
Leuchtmittel einbauen lassen. Wg. Lichtverschmutzung evtl. Gedanken machen. 

Öffentliches WC: Aufgrund der deutlich steigenden Zahl an Wanderern soll für die 
Zeit nach der Corona-Pandemie eine Öffnung der Toiletten im HdG an 
Wochenenden und Feiertagen geprüft werden (u.a. Vereine einbeziehen). Tendenz 
im Rat: Öffnung. 

Kneippanlage: Die Kneippanlage wird vom KuV nach einer wegen der Corona-
Pandemie verlängerten Winterpause kurzfristig grundgereinigt und geöffnet. 

WLAN HdG: Das WLAN am HdG (evm-Connect) kostete 20,- €/Monat und 
funktionierte nicht reibungslos. Zudem kann WLAN von der Gemeinde inzwischen 
ohne Haftung seitens der Gemeinde am Ort mitgenutzt werden. Der Vertrag wurde 
bereits gekündigt. 

Zigarettenautomat:  Klärung, ob die OG Einnahmen aus der Bereitstellung des 
Platzes an der „Feierowendhütt“ für den Zigarettenautomaten erzielt. 

Parkplatz Margarethenhof: Um die Anzahl der Stellplätze am öffentlichen Parkplatz 
am Haus Monika zu erhöhen soll geprüft werden, ob der „Wall“ abgetragen werden 
kann (Hochwasserschutz). RM Jörg R. würde Pflege des Platzes übernehmen. 

Ausschilderung Parkplätze: Die Parkplätze im Dorf sollen besser ausgeschildert 
werden. Vorhandene Schilder verwenden. 

Verbindungspfad: Ein Verbindungspfad von der Schiefergrube zum Sportplatz wird 
angeregt. Wegführung durch Haubergswald. Umsetzung evtl. später. 

Pfad „Hartenberg“: Ein Pfad parallel zur Straße von der Kreuzung Hartenberg bis 
zum Abzweig WW-Steig (Haubergswald) wird angeregt. Hauberg soll bei 
Gelegenheit gefragt werden. 

Kräutermarkt: Der Kräutermarkt 2021 wird auf 2022 verschoben. 

 

5. Einwohnerfragen 

Von den anwesenden Einwohnern wurden keine Fragen gestellt. 

 
Limbach, den 07.08.2020 

___________________________ 
                 Schriftführerin 

 
Limbach, den 07.08.2020 

___________________________ 
            Ortsbürgermeister 


